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Der Bürgermeister

Liebe St. Ruprechterinnen und St. Ruprechter!

Ihr Bürgermeister
 

Herbert Pregartner

Diese jährlichen bis zu EUR 50.000,- hohen Abgänge im Freibad wurden auch bei der letzten 
Gebarungsprüfung durch die BH Weiz als bedenklich angesehen. Ich glaube, es gibt keine Gemeinde, die 
ein Bad kostendeckend führen kann.
Auch unsere Nachbarstädte Weiz und Gleisdorf müssen jährlich hohe Verluste ihrer Bäder abdecken.
Trotzdem ist die Weiterführung des Fluss- und Bassinbades ein Muss für die Marktgemeinde St. Rup-
recht, das wir der Bevölkerung und den vielen Kindern einfach schuldig sind.

Es gibt aber auch Erfreulicheres zu berichten. So nimmt der Bau der neuen Kinderkrippe bereits 
Konturen an und der Inbetriebnahme mit Beginn des Kindergartenjahres im Herbst steht nichts im Wege.
Die Kinderkrippe wird von Natascha Stenitzer geführt. Ihr zur Seite steht Frau Sonja Salzger aus 
Unterfladnitz. Damit werden in den Gebäuden der Kindergartengemeinschaft St. Ruprecht/Raab 103 
Kinder in 5 Gruppen (eine davon ganztägig) betreut.

Herr OSR Dir. Max Wagner, der unserer Volksschule 23 Jahre vorstand, wird mit 31.08.2010 in den 
wohlverdienten Ruhestand treten. Näheres über die Feierlichkeiten anlässlich seines Ausscheidens aus 
dem aktiven Schulleiterdienst in den nächsten Gemeindenachrichten.

Die Fertigstellung der Sanierung unserer Hauptschule (einige Klassen im 2. OG, sowie neue Fassade und 
neue Fenster beim Turnsaal) beginnt mit Schulschluss und wird Anfang September vor Schulbeginn 
beendet. Danach findet die offizielle Einweihung statt.

Am 23.06.2010 fand die Verhandlung für die straßenrechtliche Bewilligung und die Einlösung der dafür 
benötigten Grundstücksteile für den Um- und Ausbau der Rondokreuzung statt. Die Kosten für das 
Gesamtbauvorhaben belaufen sich auf ca. EUR 1.000.000,-. 
Die davon von der Gemeinde zu tragenden Kosten werden zur Zeit ca. EUR 50.000,- betragen. 
Die Fachleute erhoffen sich durch die Installierung von Linksabbiegespuren zu den östlich und westlich 
gelegenen Gewerbebetrieben eine erhöhte Verkehrssicherheit. 
Weitere wichtige Details dann im nächsten Schreiben.

Ich bin für Ihre Anliegen fast jederzeit erreichbar und wünsche Ihnen in diesem Sinne einige schöne und 
erholsame Urlaubstage.

Das erste Halbjahr 2010 geht zu Ende und nicht nur die Kinder, Schülerinnen und 
Schüler freuen sich auf die Ferien, sondern auch die Erwachsenen auf schöne und 
erholsame Urlaubstage. Wegen des schlechten Wetters im Mai und Anfang Juni 
hat die Marktgemeinde St. Ruprecht an der Raab, ebenso wie viele andere 
österreichische Bäderbetreiber, große Einkommensverluste zu verzeichnen, die 
wahrscheinlich nicht mehr weggemacht werden können.
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Gemeinderatsbeschlüsse vom 17.05.2010
Vertrag B64-Rondokreuzung
Die „Rondo-Kreuzung“ an der B64 soll nun in absehbarer Zeit umgebaut werden. D. h. es werden von 
Weiz bzw. Gleisdorf kommend „Linksabbiege-Streifen mit Fahrbahnteilern“ sowie eine Beleuchtung 
installiert. Eine Unterführung gilt als technisch kaum realisierbar bzw. zu teuer, ebenso wurde ein 
Kreisverkehr wegen zu geringer Querverkehrsfrequenz nicht genehmigt. Um die Sichtverhältnisse 
Richtung Süden beim Überqueren, vom Ortskern kommend, etwas zu verbessern, ist die Abflachung der 
Böschung im Begleitstraßenbereich „Klampfer“ vorgesehen. Die Gesamtkosten wurden mit € 950.000,- 
veranschlagt.

Der nun vom Gemeinderat beschlossene Vertrag regelt neben der Errichtung der Kreuzung samt 
Nebenanlagen vor allem auch die künftige Erhaltung. Unserer Gemeinde leistet danach einen 
Finanzierungsbeitrag von € 50.000,- und übernimmt die künftige Erhaltung der Beleuchtung.

Pachtvertrag Matzer
Um die Raabfeldgasse bzw. die dortigen Bewohner vom Schwerverkehr der Baustellen Kohlbacher und 
Rottenmanner zu entlasten, wurde von Frau Irmgard Matzer ein Ackergrundstück südlich dieser 
Baustellen gepachtet und hierauf eine Baustellenzufahrt (südl. des Kaufhauses Czaputa) eingerichtet. 
Diese neue Zufahrt liegt in dem Bereich, wo die künftige Südumfahrung verlaufen soll. Kommt diese 
nicht zustande (straßen-, eisenbahn- und wasserrechtliche Bewilligung stehen noch aus), wird der 
Urzustand beim Pachtobjekt wieder hergestellt. In der Zwischenzeit sieht der Vertrag eine Pacht um 
€ 320,-/Jahr sowie eine Kaufoption um € 9,-/m² vor. 

Gemeindearzt-Vertrag
Durch den Tod des bisherigen Distriktsarztes Dr. Harald Tschojer ist die Gemeinde nun verhalten, die 
gemeindeärztlichen Tätigkeiten selbst zu beauftragen (das Land Steiermark schließt keine neuen 
Distriktsarztverträge mehr ab). Es wurde daher mit der neuen Ärztin Frau Dr. Ingrid Meister ein Vertrag 
abgeschlossen, der diese gesetzliche Aufgabe regelt. Frau Dr. Meister wird diese Tätigkeit auch in der 
Gemeinde Mitterdorf/Raab (vorher Dr. Tschojer) übernehmen. Herr Dr. Petermichl hat weiterhin einen 
Distriktsarzt-Vertrag mit dem Land und betreut die Gemeinden Unterfladnitz und Etzersdorf-Rollsdorf.

Fahrzeug für Wasserversorgung
Da das private Fahrzeug unseres Wasserwartes Jürgen Wiener bereits zu alt war, wurde nun ein neues 
Wartungsfahrzeug für die Wasserversorgung von St. Ruprecht, Unterfladnitz und Krottendorf 
angekauft. Unter den diversen Angeboten von Markenhändlern ging der Citroen Berlingo der 
St. Ruprechter Autofirma Unger mit € 13.000,- netto (inkl. div. Sonderausstattung) als Bestbieter hervor. 
Der Ankauf wurde mit den Gemeinden Unterfladnitz und Krottendorf abgesprochen.

Wegverbreiterung Breiteggerstraße
Da die Fam. Kammerer nun ihre Grundstückseinfriedung beim neu erworbenen „Nistelberger-Grundstück“ 
in der Breiteggerstraße erneuert, wurde vereinbart, dass der neue Zaun in der Breiteggerstraße um ca. 50 
cm von der Straße zurückversetzt wird. Damit kann die dortige Engstelle beseitigt werden. Für die rund 
30 m², die die Fam. Kammerer damit dem Straßenraum zur Verfügung stellt, wurde eine Vergütung seitens 
der Gemeinde in Höhe von € 1.000,- vereinbart. 

Subvention Schlossfestspiele
Für die heurigen Schlossfestspiele Stadl des Vereines Musiktheater Regional wurde eine 
Gemeindesubvention von € 1.500,- bewilligt. Das Festspielprogramm (30. Juli – 15. August) umfasst 
neben der Operette „Der Vetter aus Dingsda“ auch Musik und Literatur im Rittersaal.
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GratulationenGemeinderatsbeschlüsse vom 17.05.2010

Die Marktgemeinde St. Ruprecht/Raab 
gratuliert 

den Jubilaren nochmals 
recht herzlich!

Gratulationen

Karl Maninger
85 Jahre

Franziska Mayer
80 Jahre

Johanna Neffe
80 Jahre

Johann Windisch
85 Jahre

Margaretha Wanz
80 Jahre 

Seniorenurlaubsaktion 2010
Für die heurige Seniorenurlaubsaktion, die unsere Teilnehmer Anfang September wieder nach Frein an 
der Mürz führt, wurden nominiert:
Frau Franziska Mayer, Untere Hauptstraße 19
Frau Anna Wiedenhofer, Wolfgruben 45
Frau Rosa Hadler, Breitegg 14
Frau Rosa Polzhofer, Wiesengasse 63
Wir wünschen den Teilnehmerinnen einen erholsamen Aufenthalt!

Subvention Gespannfahren
Vom 14. bis 16. Mai führte die Sektion Gespannfahren des FC-Donald die heurigen Staatsmeisterschaften 
der Ein- und Vierspännergespanne durch. Unsere Gemeinde hat diese Veranstaltung mit € 1.000,- 
subventioniert.

4.05 Flächenwidmungsplanänderung
Die Nahwärme GesbR beabsichtigt auf dem Areal der Fa. Watzl ein weiteres Hackschnitzelwerk zu 
errichten. Da das neue Werk jedoch größtenteils nicht im Industriegebiet, sondern im angrenzenden 
Freiland liegt, wurde beschlossen, diesen angrenzenden Freilandbereich mittels „kleinem 
Änderungsverfahren“ als „Sondernutzung im Freiland“ auszuweisen. Bei der nächsten Revision des 
Flächenwidmungsplanes (2011) könnte dieser Bereich dann eventuell als Industriegebiet umgewandelt 
werden.

Maria Omerzu
80 Jahre
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Amtlicher Teil
Öffentliche Kundmachung

gemäß § 388 ff ABGB

Die Marktgemeinde St. Ruprecht a.d. Raab gibt bekannt, dass in den letzten Jahren einige Fahrräder 
abgegeben wurden und weder von den rechtmäßigen Eigentümern abgeholt noch von den Findern 
beansprucht wurden. 
Diese nicht vermittelten Fundgegenstände können nach Ablauf der gesetzlichen Aufbewahrungsfrist 
versteigert werden.

Sie haben nun die Möglichkeit, innenhalb von 2 Wochen den Verlust Ihres Fahrrades im Gemeindeamt 
bekannt zu geben bzw. Ihr Eigentum an einem Fundgegenstand nachzuweisen. Nach Ablauf dieser Frist 
werden die rund 30 Fahrräder einer öffentlichen Versteigerung zugeführt.
 

Diese öffentliche Versteigerung findet am
Samstag, 24. Juli 2010 von 09.00 bis 11.00 Uhr

im Bauhof/ASZ der Marktgemeinde St. Ruprecht/Raab

statt.

Der Erlös dieser Versteigerung wird einer caritativen Organisation zur Verfügung gestellt!

Ihr Bürgermeister Herbert Pregartner

Wir gratulieren unserer Mitarbeiterin Frau Nadine Thosold sehr herzlich zur im Mai 
mit gutem Erfolg bestandenen Gemeindeverwaltungsdienstprüfung in der Gruppe 
„b“ und wünschen ihr weiterhin so viel Ehrgeiz und Erfolg.

Gemeindeverwaltungsdienstprüfung

Öffnungszeiten
Di - Fr        07:30  -   11:00
Mo             14:00  -   18:00
Do              15:00  -   19:00

ALLE  KASSEN!

P ra x i s e r ö f f n u n g 
D r. I n g r i d  M e i s t e r

Am 12.04.2010 eröffnete Frau Dr. Meister, die Nachfolgerin von MR 
Dr. Tschojer, in den umgebauten Räumlichkeiten des ehemaligen Postamtes 
ihre Ordination. Tags davor, am Sonntag, dem 11.04.2010 weihte Pfarrer 
Mag. Johann Wallner im Beisein hunderter Interessierter die Ordination ein.
Die Feierlichkeiten dauerten bis in die späten Nachmittagsstunden. 

Bürgermeister Pregartner und Vize-Bgm. 
Dir. Wiedner überbrachten Frau Dr. 
Meister ein Präsent und wünschten ihr 
mit und in ihrer neuen Ordination viel 
Freude und Erfolg.
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Wissenswertes

Ü b e rg a b s ve r t ra g  u n d 
P f l e g e h e i m

Wer kurz vor Eintritt in ein Senioren- oder Pflegeheim sein Vermögen übergibt, tut seinen Kindern nichts 
Gutes: Wer nämlich in den letzten 3 Jahren vor Eintritt in ein Heim Vermögen von einem 
pflegebedürftigen Elternteil geschenkt bekommt, muss zu den Pflegekosten beitragen.

Seit 1.11.2008 müssen Kinder, deren Eltern in einem Heim untergebracht sind, nichts mehr von ihrem 
laufenden Einkommen zahlen. Aber: Wer innerhalb der letzten 3 Jahre vor dem Pflegeheim-Eintritt 
Vermögen, wie Grundstücke, Wohnhäuser oder Eigentumswohnungen, zumindest teilweise geschenkt 
bekommen hat, hat im Ausmaß dieses Schenkungswertes jedenfalls zu den Kosten beizutragen.
Wenn zur Deckung der Heimkosten das Einkommen - also 80% der Pension sowie das Pflegegeld - und 
etwaiges Vermögen, Wertpapiere, Immobilien und Grundstücke nicht ausreichen, übernimmt die 
Sozialhilfe die Differenz.
Dem Pflegebedürftigen bleiben demnach 20% von der Pension, Weihnachts- und Urlaubsgeld, ein klei-
ner Teil des Pflegegeldes (derzeit etwa € 45,00) sowie ein Freibetrag in der Höhe von € 7.000,00, der bei 
Eintritt in das Pflegeheim gewährt wird.
Prinzipiell muss jeder Österreicher selbst für seine Heimkosten aufkommen. 
Nur wenn die eigenen Vermögensmittel nicht ausreichen, springt die Sozialhilfe ein. 
Deshalb achtet der Sozialhilfeträger darauf, dass Vermögen nicht vorbeigeschummelt wird. 
Ihr Vertrauensjurist berät, was bei Schenkungen und Erbschaften beachtet werden muss.

      Tagsätze für Pflegeheime (derzeit):
     Stufe 1: €   74,37
     Stufe 2: €   79,40
     Stufe 3: €   85,37
     Stufe 4: €   93,86
     Stufe 5: € 102,97
     Stufe 6: € 115,55
     Stufe 7: € 131,25

Mag. Dr. Hannes Hausbauer
Rechtsanwalt mit Notariatsprüfung

Grazerstraße 2, 8200 Gleisdorf
Tel.-Nr.: 03112 / 51 801-0
Fax-Nr.: 03112 / 51 801-4

Besprechungsbüro: 8212 Pischelsdorf, Hartberger Straße 331
Tel.-Nr.: 03113 / 51 88-0, Fax-Nr.: 03113 / 51 88-15

A c h t u n g !  A c h t u n g !

Ab sofort bei Trafik Kaimer 
wieder erhältlich:
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GratulationenWissenswertes

Sehr geehrte Eltern/Sehr geehrte Erziehungsberechtigte!

Die Novelle des Steiermärkischen Kinderbildungs- und -betreuungsgesetzes zur Umsetzung des 
verpflichtenden Kinderbetreuungsjahres im Kinderbetreuungsjahr vor Eintritt der Schulpflicht wurde am 
15. Juni 2010 im Landtag beschlossen. Die Besuchspflicht selbst gilt zwar erst mit Beginn des 
Kinderbetreuungsjahres 2010/2011, für die begleitenden Bestimmungen ist aber ein Inkrafttreten mit 
1. Mai 2010 vorgesehen.

1. Pflichten der Eltern

• Alle Eltern, deren Kinder im Zeitraum vom 1.9.2004 bis einschließlich 31.8.2005 geboren 
sind, sind verpflichtet, der Hauptwohnsitzgemeinde des Kindes bekanntzugeben, welche 
Kinderbetreuungseinrichtung ihr Kind im Kinderbetreuungsjahr 2010/2011 besuchen wird. 

• Im Rahmen des verpflichtenden Kinderbetreuungsjahres sind die Eltern (Erziehungsberechtigten) 
verpflichtet, dafür Sorge zu tragen, dass ihr Kind, das seinen Hauptwohnsitz in der Steiermark hat, im 
Kinderbetreuungsjahr vor Eintritt der Schulpflicht an fünf Tagen pro Woche mindestens halbtägig eine 
altersentsprechende institutionelle Kinderbetreuungseinrichtung (Kindergarten, Alterserweiterte Gruppe, 
Kinderhaus) besucht. 

2. Ausnahmegründe von der Besuchspflicht: 

a) Vorzeitiger Schuleintritt: Dieser Ausnahmegrund ist von den Eltern bei der 
Hauptwohnsitzgemeinde des Kindes anzuzeigen. Eine entsprechende Bestätigung der Schule ist 
beizulegen.
b) Wenn aufgrund einer Behinderung, aus medizinischen Gründen der Besuch einer 
Kinderbetreuungseinrichtung zu einer unzumutbaren Belastung (für das Kind) führen würde.
c) Betreuung bei einer Tagesmutter/einem Tagesvater: Dieser Ausnahmegrund ist von den Eltern bei 
der Hauptwohnsitzgemeinde des Kindes anzuzeigen. Zur Erfüllung der Besuchspflicht muss das 
Betreuungsausmaß bei der Tagesmutter/dem Tagesvater mindestens 20 Wochenstunden betragen. 
Eine entsprechende Bestätigung der Arbeitgeberin/des Arbeitgebers bzw. der Tagesmutter/des 
Tagesvaters ist beizulegen.
d) Betreuung im Rahmen der häuslichen Erziehung 

Mit freundlichen Grüßen
Für die Steiermärkische Landesregierung:

Die Leiterin der Fachabteilung:

Hofrätin Drin Roswitha Preininger, MBA eh.

An alle Eltern, deren Kinder im Zeitraum 
vom 1.9.2004 bis einschließlich 31.8.2005 

geboren sind 

Einführung eines verpflichtenden Kinderbetreuungsjahres 
ab Herbst 2010
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Raiffeisenbank

Freinerhof

Wenn’s um einen unbeschwerten Urlaub

               geht, ist nur eine Bank meine Bank.

Mit den Raiffeisen Karten sind Sie auf Reisen unabhängig von Bank-
öffnungszeiten sowie Fremdwährungen und genießen überall die 
Vorteile des bargeldlosen Zahlungsverkehrs. So lässt es sich herrlich 
entspannen. www.raiffeisen.at/steiermark

Raiffeisenbank
St. Ruprecht a.d. Raab
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Raiffeisenbank
Raiffeisen Jugendwettbewerb 2010

Das Motto des diesjährigen Raiffeisen Jugendwettbewerbes 
lautet „Mach dir ein Bild vom Klima“. Wie in den Jahren davor 
nahmen wieder die Hauptschule St. Ruprecht/Raab sowie die 
Volksschulen St. Ruprecht/Raab, Mitterdorf und Prebuch teil. Im 
Zuge der Ausstellungseröffnung wurden die Preise feierlich an 
die Gewinner verliehen und anschließend lud die Raiffeisenbank 
St. Ruprecht/Raab zu einem Imbiss. Die Gewinner freuten sich 
über die Erlebnispreise (Kart-Fahren, Rundflug, Badesaisonkarte 
oder Kinokarte). 

Die Bilder der Gewinner sind noch bis Ende Juni in der Raiffeisenbank St. Ruprecht/Raab ausgestellt. 

Wie die Jahre zuvor gab es auch heuer wieder die Raiffeisen-Aktion 
„Kinder ins Theater“. Sämtliche Klassen der Volksschule St. Ruprecht/
Raab sowie Klassen der Hauptschule St. Ruprecht/Raab genossen das 
für Kinder inszenierte Stück „In 80 Tagen um die Welt“. Die Buskosten 
sowie die Kartenpreise wurden von der Raiffeisenbank St. Ruprecht/Raab 
gestützt, um so den Kindern einen Theaterbesuch zum Spitzenpreis zu 
ermöglichen. Für die Kinder und für die Begleitpersonen war der 
Ausflug ein Erlebnis und eine gelungene Abwechslung zum Schulalltag.

Theaterfahrt – „In 80 Tagen um die Welt“

Die Raiffeisenbank St. Ruprecht/Raab organisiert regelmäßig Fahrten zu 
den Top-Konzerten des Jahres. Bei der AC/DC-Konzertfahrt im Mai nach 
Wels waren insgesamt 65 Teilnehmer dabei. 
Mindestens ein Konzerthighlight steht heuer noch an: Am 30. August 
fahren wir zum einzigen Österreich-Konzert von U2. Restplätze sind noch 
in der Raiffeisenbank St. Ruprecht/Raab erhältlich (Infos und Anmeldung 
bei Doris Hadolt 03178/2305-22).

Konzertfahrten AC/DC und U2

Zu Pfingsten wurde von der Raiffeisenbank St. Ruprecht/Raab eine 
Fußwallfahrt nach Mariazell veranstaltet, an der ein Großteil der Mitarbeiter 
teilnahm. Es wurden keine Mühen gescheut und so überquerten alle 
Teilnehmer trotz schlechten Wetters und teilweise Schnee die Hohe Veitsch. 
Bei Sonnenschein und ohne Zwischenfälle wurde am Pfingstmontag 
Mariazell erreicht. Für alle Teilnehmer war es ein großes Erlebnis.

Mariazell 2010 - Betriebsausflug der etwas anderen Art

(Foto: Alle Teilnehmer auf dem Gipfel der Hohen Veitsch)

Der Obmann Karl Rainer vom ESV St. Ruprecht/Raab freut sich über 
den Ankauf von neuen Trainingsanzügen für die aktiven Sportler des 
Eisschützenvereines. Der Ankauf wurde tatkräftig von der 
Raiffeisenbank St. Ruprecht/Raab, Gartenhoteldorf Ochensberger, WM-
Sounds, HTP-Kälte-Klima & Kompressorservice GmbH sowie Auto-
meister Unger, Johannes Matzhold GmbH, Mühlenbau Binder GmbH 
& CoKG und Rondo Ganahl AG unterstützt. Die Sponsoren wünschen 
dem ESV St. Ruprecht/Raab viel Erfolg!

Neue Trainingsanzüge für den ESV St. Ruprecht/Raab
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Fraktionsberichte

Gemeinsam sind wir stark!
Das wird in St. Ruprecht oft falsch verstanden. Wer nicht für mich ist, ist gegen mich. Als Gemeinschaft 
haben wir nichts davon, wenn wir nur Jasager haben. So eine Gesellschaft bricht schneller zusammen 
als man glaubt. Nur der ehrliche Dialog bringt uns weiter. Die unterschiedlichsten Standpunkte auf einen 
Nenner gebracht, das ist die Lösung, um die wir alle ringen müssen.
Der bequeme Weg ist zwar oft verführerisch, aber er führt letztlich in die Aufgabe der Autonomie und 
Eigenständigkeit. Und gerade dafür wollen wir uns für alle St. RuprechterInnen  einsetzen. Wir von SÖG 
sind überzeugt: Das geht nur, wenn wir uns z´samsetzen und uns kennen lernen und uns offen über die 
Welt und Gott austauschen. Ob wir uns über uns, Hinweistafeln, Hauptplatz, Verkehrskonzept, Mobilität, 
Umweltschutz, Mülltrennen, Hausbauen, Erneuerbare Energie, Energieautarkie, Vollwärmeschutz, 
Kanalisation, Einklangswert oder Erziehung, Schulsystem, Kirche, Wirtschaftskrise, Mindestsicherung, 
Pensionssystem, Umverteilung austauschen/unterhalten/informieren, bestimmst Du/bestimmen Sie.

Wir laden Dich/Sie recht herzlich zum Z´samsitz´n und Schnablwetzen 
ins  GH Locker am 12.07.2010 um 20.00 Uhr ein.
Auf ein Soziales – Ökologisches – Gemeinsames 

freuen sich die GRin Andrea Leopold und GR Thomas Matzer 

  

Ein gratis Getränk!

Die Bürgerliste FÜR war bei den Gemeinderatswahlen 2010 laut „Kleine Zeitung“ mit zwei Mandaten 
die erfolgreichste Bürgerliste des Bezirkes Weiz. Wir danken allen unseren Wählerinnen und Wählern und 
versprechen, dass wir uns sehr bemühen werden, St. Ruprecht mitzugestalten!
In allen unseren Aussendungen haben wir immer betont, dass wir gerne gemeinsam FÜR St. Ruprecht 
arbeiten möchten.
Schon bei der konstituierenden Sitzung des Gemeinderates wurde uns gezeigt, dass dies nicht gewünscht 
wird. Die Anzahl der Ausschussmitglieder wurde mit den Stimmen der ÖVP auf 5 reduziert, damit waren 
nur noch die ÖVP (4) und die SÖG (1) in den Ausschüssen vertreten. Unser Antrag, dass zumindest jede 
Fraktion einen Sitz in jedem Ausschuss hat, wurde mit den Stimmen der ÖVP abgelehnt. 
Nach einem Artikel in der „Kleinen Zeitung“ wurde von der ÖVP ein Sitz abgegeben, aber nicht an die 
drittstärkste Fraktion (FÜR), sondern an die SPÖ. Somit ist die Bürgerliste FÜR die einzige Fraktion, die 
in keinem Ausschuss vertreten ist.
Wir werden trotzdem versuchen, unsere Vorstellungen einzubringen und FÜR St. Ruprecht zu arbeiten.
Wolfgang Neffe, Bianka Emmerich

www.fuer-st-ruprecht.at
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Fraktionsberichte
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Anlässlich der GR-Wahl 2010 möchte ich mich bei allen Wählerinnen und Wählern für das 
entgegengebrachte Vertrauen bedanken. 

Wir werden gemeinsam die Zukunft von St. Ruprecht gestalten.

Preisschnapsen:
Tolle Stimmung und harte Duelle beim SPÖ-Preisschnapsen im 
Marktheurigen Strobl. Spielleiter und Ortsvorsitzender Hubert Ernst 
gratulierte den GewinnerInnen recht herzlich zu ihren Preisen.
Von links stehend: Andrea Hofer, Rudolf Schenk, Wolfgang Hasenhütl, 
Patrick Pieber, Robert Marach; und hockend: Manuel Baumegger und 
Babsi Baumegger.

Preisfischen:
Das Kinder- und Jugendpreisfischen findet wieder Anfang September auf der Watzl-Teichanlage statt. 
Der genaue Zeitplan wird noch bekanntgegeben.

Allen Kindern schöne und aufregende Ferien und allen St. RuprechterInnen einen erholsamen Urlaub 
und einen schönen Sommer wünscht

herzlichst Euer GR Hubert Ernst
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ARGE St. Ruprecht/R.

 „St.  Ruprecht hat mehr“ – ab sofort eine „bohnenstarke“ 
neue St.  Ruprechter Broschüre 

St. Ruprecht/Raab lässt seit Beginn des Jahres mit einer Vielzahl von „käferböhnlichen“ Aktionen 
aufhorchen. Ein weiteres Highlight ist die neue gemeinsame St. Ruprecht-Broschüre der rund 40 ARGE- 
Ruprecht-Partner und die Vorstellung des St. Ruprechter Maskottchens, das einen Namen sucht. 
Wie bereits in der letzten Ausgabe der Gemeindenachrichten berichtet, hat es eine Gruppe von motivierten 
St. Ruprechtern mit viel Engagement geschafft, Gastronomie, Tourismus, Gewerbe und Industrie zu 
mobilisieren und eine Vielzahl von gemeinsamen Aktionen rund um das Thema Käferbohne gestartet. 
Ziel der Aktivitäten ist es, St. Ruprecht gemeinsam besser zu platzieren und die Wirtschaft zu fördern. 
Als Leitprodukt und Aufhänger wurde gemeinsam mit der Steirerkraft die Käferbohne gewählt, da die 
Hülsenfrucht in der Region lange beheimatet ist und kulinarisch derzeit richtig aufhorchen lässt. 

Das St. Ruprechter Maskottchen sucht einen Namen
Am 6. Juni 2010 wurde beim Auftakt zum dritten Teil des St. Ruprechter Kulinarischen Jahreskalenders 
„Bohne & Beere“ im Azzurro das neue Maskottchen zum ersten Mal der Öffentlichkeit präsentiert. 
Die sympathische Käferbohne mit den großen freundlichen Kulleraugen sucht einen Namen. 
Alle Kinder und Junggebliebenen wurden aufgerufen, Vorschläge an die ARGE Ruprecht zu senden. 
Das Maskottchen wird am Familienfest „Feuerfest & Bohnenstark“ (Beginn 18.00 Uhr, Eintritt frei!) am 
25. Juni 2010 vom Käferbohnenkönig im St. Ruprechter Park getauft. Dort werden auch die Gewinner 
bekannt gegeben.

St. Ruprechter Genuss-Picknick ist der Renner!
Das St. Ruprechter Genuss-Picknick, welches in 3 Varianten im Garten-Hotel Ochensberger gebucht 
werden kann, ist ein voller Erfolg. Zahlreiche Picknick-Fans aus der ganzen Steiermark kamen deshalb 
schon nach St. Ruprecht und genossen den köstlich gefüllten Picknick-Korb an einem lauschigen Platzerl 
mit Blick auf St. Ruprecht. 

Jetzt präsentiert die ARGE St. Ruprecht die neue Broschüre von 
St. Ruprecht, die neben vielen örtlichen Highlights die 
Partnerbetriebe der Interessensgemeinschaft vorstellt. Die Broschüre 
beinhaltet auch Gutscheine und ist am Ruprechter Gemeindeamt, bei 
den örtlichen Banken, bei allen ARGE-Partnern sowie im Büro des 
Weizer Stadtmarketings gratis erhältlich.
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ARGE St. Ruprecht/R.

Feuerfest & Bohnenstark
Am 25. Juni wird es „Feuerfest und Bohnenstark“ im Park von St. Ruprecht. 
Erstmalig gibt es ein gemeinsames Fest mit Mitwirkenden der Volks-, 
Haupt- und Musikschule, Marktgemeinde & ARGE St. Ruprecht und vielen 
Vereinen des Ortes! Ab 18.00 Uhr gibt es musikalische und künstlerische 
Darbietungen, die Kür des Käferbohnenkönigs,  Premiere des „Original 
St. Ruprechter Käferbohnen-Weckerls“ und die Taufe des St. Ruprechter 
Maskottchens. Viele „böhnliche“ Spezialitäten und Unterhaltungsmusik laden 
zum gemütlichen Beisammensein ein. Eintritt frei!

Die Partnerbetriebe der ARGE St. Ruprecht: 
Foto: WZ
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FC-Donald

Die Mixedvolleyballteams des FC-Donald aus St. Ruprecht spielten 2010 
meisterlich!
Steirischer Meister 2010 (B-Bewerb)
Steirischer Vizemeister 2010 (C-Bewerb)
Die schönsten Märchen schreibt wie immer das Leben! 
Im April fand das Finale der steirischen Mixedmeisterschaft in Fürstenfeld statt. 
Die zwei besten Teams aus den einzelnen Gruppenphasen, welche im Laufe der Saison gespielt werden, 
haben sich dabei für den Aufstieg qualifiziert. Und geradezu unglaublich die Erfolge unserer beiden Teams 
im Finale.
Unsere junge C-Mannschaft „FC-Donald revolution“ mit Kapitän Daniel Zagorschak kämpfte sich Schritt 
für Schritt gegen Teams aus Graz, Bruck und Lannach ins Finale vor. Im Finale unterlagen sie knapp dem 
„UVC Ziag durch“ aus Bruck mit 1:2. Eine mehr als sehenswerte Leistung unseres jungen 
Nachwuchsteams! 
Und was keiner im Vorfeld für möglich gehalten hätte, war der Meistertitel im B-Bewerb unseres Teams 
„FC-Donald reloaded“. 
Es wurden Teams besiegt, welche schon lange auf unserer „Warteliste“ standen. Zwiddeltitsch aus 
Nestelbach, AMAMAS aus Anger, Datschga City aus Ligist und die Baumeister aus Lieboch. 
Jedes Match Spannung pur und im Finale mussten wir erneut gegen die Nestelbacher antreten. 
Der 1. Satz ging an unsere Herausforderer. In Satz 2 und Satz 3 konnten wir sensationell große 
Rückstände aufholen und schlussendlich den Siegerpokal in Händen halten! 

Die Proben für das Theater im Park sind voll im Gange, gilt 
es doch heuer einen Klassiker der Boulevardkomödie 
aufzuführen. Unterhaltung pur ist garantiert.
„Boeing-Boeing“ von Marc Camoletti ist nach „Hier sind 
Sie richtig“ das zweite Stück des begnadeten Autors, das im 
Park gespielt wird. Das Stück vom Innenarchitekten, der es 
schafft, mit drei Frauen – alle Stewardessen – gleichzeitig 
verlobt zu sein, kennen wohl viele, und man darf sich einiges 
erwarten. 
Als Darsteller mit dabei sind: Franz Deutsch, Philipp Sachs, 
Daniela Konrad, Ulla Deutsch, Roswitha Maurer und Jutta 
Deutsch.
Gespielt wird vom Samstag, 10. Juli bis Sonntag, 18. Juli, 
täglich außer Montag. Beginn ist immer um 20.30 Uhr.
Kartenreservierungen und Infos bei Franz Deutsch, 

„Boeing-Boeing“ beim Theater im Park 

Tel. 0664-3693313.
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NeuheitFC-Donald

Hallo, Tischtennisfreunde!
Mit einer Teilnehmerzahl von 31 Spielern war das diesjährige Hobby-Tischtennisturnier wieder ein voller 
Erfolg. Beim Kinder- und Jugendbewerb gab es dieses Jahr sogar eine Rekordbeteiligung. Mit insgesamt 
10 Teilnehmern beim Kinder- und Jugendbewerb hat es mich dieses Jahr besonders gefreut, dass wir so 
viele junge Nachwuchstalente motivieren konnten. Der große Gewinner beim „Youngsters-Bewerb“ war 
Lukas Krobath aus Eichkögl, welcher auch die Vorrundentabelle für sich entscheiden konnte.
Im Hauptbewerb der Herren gab es dieses Jahr eine neue Nummer eins - Martin Kölber ist das neue 
Siegergesicht des diesjährigen Turniers und wurde somit automatisch auch bester FC-Donald- 
Vereinsspieler. Im Finale traf Martin auf Werner Krugleitner, welcher seit dieser Saison auch aktiv beim 
FC-Donald im Einsatz ist. Platz 3 ging dieses Jahr an Helmut Schwarz, welcher Richard Voit auf den 
vierten Platz verweisen konnte. 
Beim Damenbewerb konnte sich die Freundin von Martin Kölber, Natalie, den ersten Platz unter den 
Nagel reißen. Den zweiten Platz belegte Martina Schromm, welche auch das Schätzspiel („Wie viele 
Nudeln sind im Sack?“) für sich entscheiden konnte. Es waren übrigens 468 Stück im Plastiksäckchen 
und Martina lag um nur 20 Nudeln daneben.
Danke auch an die Helfer, die Sponsoren mit ihren tollen Preisen und Gutscheinen und ein großes 
Danke an Armin Siari, welcher dieses Jahr alle Pokale gesponsert hat. Falls Interesse an 
Tischtennisartikeln besteht, könnt ihr mich gerne kontaktieren 
(lema1981@gmx.at), ich habe noch einige Kataloge von Armin 
erhalten, welche ich euch zukommen lassen kann. 
Einen Spielbericht, die Ergebnisliste und Bilder findet 
ihr auf der Vereinshomepage.

Mit sportlichen Grüßen
Manuel

FC-Donald Kultur
Ein umfangreiches Kulturprogramm, verteilt über das ganze 
Jahr, bietet der FC-Donald. Musicals, Opern und Sprechtheater 
stehen auf dem Programm. Heuer gab es bereits Fahrten zu 
„Ich war noch niemals in New York“, „Tanz der Vampire“ und 
„Sound of Music“. Termine gibt es auch schon für die 
Opernfestspiele im Römersteinbruch in St. Margarethen im 
Burgenland. Da alle Termine immer ausgebucht sind, wird 
eine Voranmeldung empfohlen.
Nähere Informationen gibt es bei Ingrid Neffe, 
Tel. 0664/9605033

Foto: Ein besonderes Erlebnis, die Opernfestspiele im Römersteinbruch
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FC-Donald

Sektion Reiten und Fahren

Vom 14. bis 16. Mai führten wir die Staatsmeisterschaft der Ein- und Vierspänner Pferde, Pony und 
Kaltblut durch. Die Anlage war optimal vorbereitet – die Gemeinden unterstützten uns, wo sie konnten 
– und so freuten wir uns auf ein schönes Turnier. Wir hatten das erste Mal über 60 Starter. Leider spielte 
das Wetter nicht mit, jeden Tag gab es Regengüsse und es war ziemlich kalt. Trotzdem waren alle 
Teilnehmer von der Turnierorganisation begeistert und wir erhielten viel Lob. Albert Pointl/OÖ 
(Vierspänner), Rudolf Pirhofer/OÖ (Einspänner), Stefan Gratz/Sbg. (Pony-Einspänner) und Josef Berger/
Sbg. (Kaltblut-Einspänner) hießen die diesjährigen Staatsmeister. 
Unser Verein war mit 4 Startern vertreten. Josef Unger gewann die Dressur in seiner Klasse. Fritz Szumer 
und Ing. Friedrich Schöck starteten in der Klasse S Einspänner und boten eine super Leistung. Christian 
Ziesler startete mit seinem Zweispänner in der Klasse S und musste sich nur Josef Michelfeit geschlagen 
geben – somit ging die Raabtal-Energy-Trophy heuer nach Wien und Oberösterreich. Fritz Stenitzer war 
aus gesundheitlichen und organisatorischen Gründen nicht am Start.

Staatsmeisterschaft der Zweispänner-Pferde in Piber/Köflach
Silber und Bronze für den FC-Donald. Fritz Szumer, Christian 
Ziesler und Fritz Stenitzer starteten in der wunderschönen Anlage 
des Gestüts Piber. Christian und Fritz bei den Zweispännern S und 
Fritz Szumer bei den Einspännern. Fritz Stenitzer lag nach den 
ersten beiden Teilbewerben auf dem 2. Platz hinter dem 
mehrmaligen Staatsmeister Albert Pointl. Christian Ziesler kämpfte 
sich mit einem super Marathonergebnis, vor dem letzten Teilbewerb, 
auf den 3. Platz nach vor.
Fritz Stenitzer hielt seinen Platz und wurde Vizestaatsmeister und auch Christian Ziesler behielt die 
Nerven und wurde vor dem Hausherrn von Piber, Max Dobretsberger, Dritter und erhielt Bronze. 
Fritz Szumer wurde, in dem italienisch-österreichischen Starterfeld, zweitbester Österreicher.
Wir danken allen, die zum Gelingen des Turnieres beigetragen haben!

Die Laufsaison im Bezirk Weiz wurde mit dem 
Marktlauf in St. Ruprecht gestartet. Rund 250 Starter 
kamen nach St. Ruprecht und bewältigten die knapp 
10 km lange Strecke im Ort. 
Auch heuer ist der FC-Donald der dominierende 
Laufclub im Bezirk Weiz. In der Mannschaftswertung, 
die vom FC-Donald bereits 6 mal hintereinander 
gewonnen wurde, liegen die St. Ruprechter Läufer 
wieder weit voran und der Sieg wird den Donalds nicht 
mehr zu nehmen sein. 

Raiffeisen Sport 2000 Laufcup

Besonders erfreulich, dass sehr viele Kinder und Jugendliche diesen schönen Sport ausüben.

Foto: Start zum Hauptlauf über 9.750 Meter
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FC-Donald

Umwelttage des FC-Donald   9. April – 10. April 2010
Die Umweltsektion des FC-Donald durfte sich heuer besonders freuen. Insgesamt über 100 Teilnehmer 
waren bei den Umwelttagen aktiv dabei!
Gestartet wurden die Umwelttage mit den Schülern der Hauptschule. Thomas Matzer und Gerhard 
Steinwender erklärten den Schülern anhand von Beispielen die richtige Mülltrennung bzw. wo 
jeder Einzelne einen  Beitrag zur Müllvermeidung  leisten kann.  Nach dem theoretischen Teil ging 
es in den Markt - trotz des ersten Eindrucks, dass alles sauber ist, wurde jede Menge Müll entdeckt!                   
Zum Abschluss der beiden Umwelttage wurden die Lauf- und Gehwege um St. Ruprecht/R. gereinigt. 
Auch in Wolfgruben und Grub wurde ein Frühjahrputz der Straßenböschungen, Gehwege usw. 
durchgeführt. Dafür gab es einen kleinen Imbiss, gesponsert von der Gemeinde, bzw. vom 
Tourismusverband. Ein herzliches Dankeschön an alle Teilnehmer, besonders den Kindern und 
Firmlingen mit ihren Firmbegleitern! 
Danke auch an die verantwortlichen  LehrerInnen der Volks- und Hauptschule. 
Viele Kinder haben jetzt schon zugesagt, nächstes Jahr wieder fix dabei zu sein. 
Das freut uns besonders!

Noch eine kleine Müllstatistik! Was und wie viel wurde gesammelt?
Verpackung (leicht)  960 l
Metall    120 l
Glas      60 l
Papier    480 l
PVC-frei   240 l
Restmüll   100 l 
Biomüll     60 l
Batterien   4 Stk (1,5V)
Reifen    2 Stk.

Langsam-Lauftreff des FC-Donald

Jeden Mittwoch von 18.30 bis 19.30 Uhr gibt es den Langsam-
Lauftreff des FC-Donald. Gelaufen und gewalkt wird jeweils eine 
Stunde in und um St. Ruprecht/Raab. Es gibt je nach Kondition 4 
verschiedene Laufgruppen, die jeweils von 2 geschulten 
Personen betreut werden. Weiters gibt es eine Nordic 
Walking- und eine Kindergruppe. Jeder, der seinen Körper fit 
halten möchte, ist herzlich willkommen. Treffpunkt ist beim 
Vereinshaus in der Quellenstraße.

Foto: Die Gruppenbetreuer freuen sich auf dein/euer Kommen.
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SC Raiffeisen
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                     Nachlese zur Nachwuchssaison 2009/2010

Diese Saison waren insgesamt 6 Nachwuchsmannschaften für den SC Raiffeisen St. Ruprecht auf 
Punktejagd. Rund 120 Buben und Mädchen werden in diesen Mannschaften von geprüften Trainern des 
steirischen Fußballverbandes betreut. Die Platzierungen in den einzelnen Jugendklassen reichen vom 
Meistertitel bis zum 4. Platz.

U8:  In der U8 und U10 gibt es keine offizielle Tabelle. 8 Spiele: 6 gewonnen, eines verloren und ein
 Unentschieden. Beim großen Turnier des NFV in Kalsdorf erreichten wir den 11. Platz
 von insgesamt 42 Teams, wobei auch die Mannschaften von Dynamo Zagreb, Rapid Wien, 
 Austria Wien, Sturm Graz, GAK, Pasching, Sportklub, Vienna, etc. teilnahmen und wir
 zweitbestes steirisches Team wurden. Betreuer im Herbst: Bobby Wagner, und im Frühjahr: 
 Christoph Purkathofer und Gottfried Rechling.
U10: Bei ihren jeweiligen Meisterschaftsturnieren konnten sie von 16 Spielen 12 gewinnen. Zweimal
 spielten sie unentschieden und zweimal verloren sie. Auch die 10er spielten jetzt im Frühjahr beim
 NFV-Turnier in Mooskirchen mit und konnten den hervorragenden 12. Platz von 44 
 Mannschaften, welche aus Österreich, Deutschland, Kroatien, Slowenien und Ungarn kamen,
 erreichen. Betreuer: Mathias Kager.
U11 A: Diese Mannschaft ist heuer der Stolz unseres Vereines. Nach einem hervorragenden 
 Herbstdurchgang sicherte sie sich als Zweite die Qualifikation für die Meisterrunde im Frühjahr.
 Ab der ersten Runde im Meisterschaftsdurchgang gab es für die Jungs und Mädls kein Bremsen
 mehr. Sie fegten wie ein Wirbelwind durch die Liga und steigerten sich von Spiel zu Spiel. 
 Es wurden alle Spiele, bis auf das letzte (1:1, da war die Luft schon ein wenig draußen), gewonnen.
 Tabelle: MR U11 1. St. Ruprecht/Raab   10 Spiele 9   1   0   28 Punkte   
    2. Juniors Hartberg   10   7   0   2   21 Punkte   
    3. NZ Gleisdorf   10  5   2   2   17 Punkte  
 Weiters waren noch dabei:  SG Lafnitztal, SG Pöllauertal, Breitenfeld, Großwilfersdorf, Weiz,
 Sinabelkirchen, Ilz und Kirchberg. Betreut wurden sie von Gerhard Mandl.
U11 B: Da wir in dieser Altersgruppe an die 30 Spieler haben, mussten wir auch eine 2. Mannschaft 
 nennen. Die spielte in der regionalen Meisterschaft und sicherte sich den tollen 2. Platz hinter 
 St. Margarethen und vor Albersdorf. Weiters waren in dieser Gruppe noch Feldbach, Almenland,
 Mühldorf/Edelsbach, Riegersburg, Puch/Weiz, Markt Hartmannsdorf und Eichkögl. Betreut 
 wurden auch diese Kicker von Gerhard Mandl.
U13: Nach der Herbstsaison (5. Platz) konnten sich die Kicker im Frühjahr als zweitbestes Team noch
 auf den 4. Platz vorschieben. Betreut wurde diese Mannschaft von Wolfgang Glößl und im 
 Frühjahr von Bobby Wagner.
U15: Meisterrunde im Frühjahr, am Ende der 2. Platz. Michael Stenitzer, Hannes Taus, Benjamin 
 Winter und René Maitz waren mit der steirischen ASVÖ- Auswahl in Tirol bei der 
 Bundesländer-Meisterschaft. In dieser Saison wurden Mannschaften wie Weiz oder Fehring 
 geschlagen. Im nächsten Jahr werden die meisten dieser Spieler in einer Spielgemeinschaft mit 
 St. Margarethen in der Leistungsklasse U17 in der Unterliga spielen. Die Jüngeren werden wieder 
 in einer neu formierten U15 spielen. Betreuer dieser Mannschaft war Karl Kopeinig.
 Nächste Saison werden wir wieder mit 6 Mannschaften in die Meisterschaft starten und 
 versuchen, an die Erfolge in diesem Jahr anzuschließen. Mein Dank gilt allen Trainern, den 
 Eltern, die immer wieder die Fahrten zu den Spielen und Turnieren auf sich nehmen, aber auch 
 den Sponsoren, die uns immer wieder unterstützen.     
         Der Jugendleiter Robert Wagner



Seite 19

Aktuelles

Mit 1. Mai 2010 startete das erste internetbasierende Regionalradio für Gleisdorf. Unter dem Titel Radio 
Gleisdorf werden Sie täglich mit einem tollen Musikprogramm durch den Tag begleitet. Aktuelle 
Veranstaltungshinweise, die neuesten Informationen aus der Region und die besten Tipps - all das 
erfahren Sie künftig durch Ihr Radio Gleisdorf.

Mehr als 20.000 Musiktitel und eine wöchentlich aktualisierte Programmplanung garantieren beste 
Unterhaltung. Wir berichten, was in unserer Region passiert und über wen gesprochen wird. Hören Sie 
spannende Reportagen und erfahren Sie mehr über die tollen Angebote der heimischen Wirtschaft.

Alles was Sie brauchen ist ein Internetzugang. Dann einfach die Homepage www.radiogleisdorf.at 
aufrufen und schon können Sie Radio Gleisdorf 24 Stunden lang, sieben Tage die Woche empfangen.

Wenn Sie selber Ideen und gute Geschichten für das Programm haben, Geburtstagswünsche oder einfach 
liebe Grüße senden wollen, melden Sie sich bitte bei uns. 

Die Kontaktdaten lauten:

Radio Gleisdorf
Alfred Tieber Consulting & Entertainment
Wünschendorf 79
A-8200 Hofstätten an der Raab
Tel: 03112 36533-1
E-Mail: office@radiogleisdorf.at
www.radiogleisdorf.at 

Die Homepage www.radiogleisdorf.at ist seit 1. Mai 2010 online.

Besonderer Dank gilt der Stadtgemeinde Gleisdorf, Feistritzwerke-STEWEAG GmbH, Binder+Co AG, 
Raiffeisenbank Gleisdorf, Zach Computer GmbH, Landring Weiz KG und Jerich Austria International.

„Hören Sie rein, ins regionalste Radio Österreichs“

liegen im Gemeindeamt zur freien Entnahme auf oder 
ebenfalls abrufbar unter www.verkehr.steiermark.at

Neue Rad- und Bahn- Fahrpläne
(gültig bis Dezember 2010)
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Anzeige

Der beste Schutz für die schönsten Tage

Eine Reiseversicherung verschafft unbeschwerten Urlaubsgenuss – aber nur dann, wenn auch 
das Kleingedruckte passt. 
Der Urlaub ist die schönste Zeit des Jahres. Besonders dann, wenn man durch eine Reiseversicherung gegen 
Widrigkeiten geschützt ist. 
Auf dem Markt werden spezielle Reiseversicherungen angeboten, die meist einen umfassenden Schutz 
versprechen, von der Übernahme eventueller Stornogebühren bis zum Heimtransport bei einer schweren 
Krankheit oder nach einem Unfall. 
Manche Risiken einer Reise sind auch durch die Kreditkarte gedeckt, wenn der Urlaub damit bezahlt wurde. 
Allerdings können in den Versicherungsbedingungen Fallen enthalten sein, die zu Enttäuschungen führen, 
wenn man den Versicherungsschutz wirklich braucht. 
Die Arbeiterkammer, die das bestehende Angebot auf dem Markt kritisch unter die Lupe genommen hat, rät 
jedenfalls dazu, die Bedingungen gründlich zu studieren und im Zweifelsfall lieber einmal zu oft als einmal 
zu wenig nachzufragen. 

Fragen, die Sie stellen sollen 
Erkundigen sollten Sie sich insbesondere nach folgenden Punkten: 

� Wann muss die Versicherung abgeschlossen werden: sofort nach Buchung oder innerhalb von acht 
Tagen?  

� Wer ist versichert? Wenn „die Familie“ versichert ist, muss klargestellt sein, was als Familie gilt.  
� Wird eine Bearbeitungsgebühr fällig, wenn ein Versicherungsfall eintritt und wie hoch ist sie?  
� Sind bestehende Krankheiten versichert?  
� Gibt es einen Selbstbehalt und wenn ja, in welcher Höhe? 

Was nicht versichert ist 
Entscheidend ist naturgemäß die Höhe der Versicherungssumme. Selbst wenn sie ausreichend ist, muss 
man aber bedenken, dass Geld, Wertpapiere, Fahrkarten, Urkunden und Dokumente jeder Art, technische 
Geräte wie Fotoapparate oder Laptops, Pelze, Uhren, Schmuck oder Kunstgegenstände gar nicht oder nur 
begrenzt versichert sind. Sie sollten bei Flugreisen nicht im Koffer, sondern im Handgepäck transportiert 
werden. 
Unbedingt befolgen muss man die Anordnungen der Versicherung. Wenn für einzelne Gegenstände eine 
„angemessene“ Verwahrung vorgeschrieben ist, sollten Sie sie im Hotelsafe aufbewahren. Wenn diese 
„angemessene Verwahrung“ nicht möglich ist, weil es zum Beispiel im Hotel keinen Safe gibt, besteht für 
diese Gegenstände meist kein Versicherungsschutz. 
Bei einem Schadensfall müssen Sie sofort die Versicherung informieren. Notieren Sie die Notrufnummer und 
die Nummer Ihrer Polizze, bevor Sie auf die Reise gehen. Bewahren Sie Belege wie die Bestätigung einer 
Diebstahlanzeige bei der Polizei, Arztrechnungen oder schriftliche Zeugenaussagen gut auf und übermitteln 
Sie der Versicherung eine Kopie davon. 

Gültigkeit beachten 
Noch zwei Ratschläge zum Abschluss: 

� Checken Sie vor Abschluss der Versicherung den Versicherungsbeginn. Wenn nämlich der 
Versicherungsbeginn erst auf den Tag der Abreise festgelegt ist, sind Reiserücktritte vor diesem Tag 
nicht versichert!  

� Wenn man mehr als zweimal pro Jahr ins Ausland fährt, lohnt sich meist eine Jahres-
Reiseversicherung.
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Rock´n´Roll

Riesenjubel gab es bei den Tänzerinnen und Tänzern der Formation 88. Sie konnten den Heimvorteil 
beim Bewertungsturnier am Samstag, 29. Mai 2010 im „forumKloster“ nutzen und zahlreiche 
Spitzenplätze erreichen.

In der C-Klasse gab es diesmal gleich einen Dreifach-Erfolg für die steirischen  Rock’n’Roller. 
Die Brüder Oliver und Wolfgang Kern erreichten gemeinsam mit ihren Tanzpartnerinnen Vivian Wagner 
und Sabrina Gussmagg Platz 1 und Platz 2. Hier darf für die zukünftigen Turniere wohl noch so manches 
familieninterne Duell erwartet werden. Mit einer starken tänzerischen und akrobatischen Leistung 
konnten auch Thomas Hirschmann und Alexandra Friedl die Wertungsrichter überzeugen und belegten 
Platz 3 in dieser Klasse. 
In der A-Klasse schrammten Wolfgang Reitbauer und Isabella Vorraber nach einem leichten Fehler in der 
Fußtechnik ganz knapp an einem Stockerlplatz vorbei und wurden schlussendlich Vierte. 
Bei den jüngeren Paaren gab es ebenfalls tolle Erfolge zu feiern: Jerry Ficek und Katrin Wilfling belegten 
Platz 1 in der Einsteigerklasse. Paul Schönauer und Christina Lampeter standen auch beim letzten Turnier 
der Frühjahrssaison auf dem Podest, sie gewannen die Juniorenklasse. Platz 3 ging an die 
Zwillingsschwester, nämlich an Verena Lampeter und ihren Partner David Reicher. 

Wieder vorne dabei waren auch die Mädchen-Formationen der Formation 88. 
Platz 1 ging an die Hip Rock Girls und Platz 2 an die Magic Stars.

Weitere Finalplatzierungen:
B-Klasse: Rang 4: Martin und Eva Ratschek 
Einsteiger:  Rang 4: Tobias Kletzenbauer und Vanessa Steinbauer
Rang 6:  Laurin Greiter und Lea Ostermann
Schüler: Rang 4: Fabian Fladerer und Lena Weber 
Rang 5:  Leon Petek und Susanne Manninger
Junioren: Rang 4: Lukas Hütter und Anja Köck
Rang 7:  Rafal Zamiatala und Verena Gschanes
Mädchen-Formationen: Rang 4: Crazy Angels, Rang 5: Chilli Rock Girls

Der  große  Preis  der  Stadt  Gle isdorf

Dieses Heimturnier war der krönende Abschluss der Frühjahrs-Turniersaison. 
Die  Paare und Formationen trainieren natürlich weiter und im Sommer geht es 
dann wieder zum Trainingslager nach Zadar. Wer es selbst einmal ausprobieren 
möchte: Das Kindertraining findet freitags von 17.30 Uhr bis 18.30 Uhr in der 
Turnhalle der HS St. Ruprecht statt. Nähere Infos unter: www.formation88.at

Isabella Vorraber u. 
Wolfgang Reitbauer 

Siegerehrung C-Klasse Siegerehrung Juniorenklasse
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In den letzten Wochen vor den Ferien begleitet uns im 
Kindergarten das Thema: 

PLITSCH-PLATSCH - WASSER IST UNS WICHTIG.

Wasser ist Leben und alles Lebendige braucht Wasser. Unter diesen Gesichtspunkten tauchen wir mit 
den Kindern des 4-gruppigen Kindergartens in die vielfältige Welt des Wassers ein. 

Die Kinder erleben das Wasser mit allen Sinnen, experimentieren damit, erhalten viele 
Sachinformationen, nehmen es als lebensspendendes Elixier wahr und lassen sich von mystischen 
Wasserwelten verzaubern.

Durch Spielen, Gestalten und Erkunden eignen sich die Kinder Wissen und Erfahrungen zum 
Thema Wasser an:

Wo finden wir Wasser? 
Wann und wie oft kommen wir mit Wasser in Berührung?
Welche Lebewesen brauchen Wasser? 
Wie schmeckt Wasser? 
Wie kann ich Wassermusik machen?
Welche Gegenstände schwimmen? 

Dazu machen wir:
Schüttspiele
Der Wasserkreislauf
Das Wetter
Die Kläranlage

Unsere Jüngsten

F i n g e r s p i e l

Das Fischlein

Im Wasser klar und frisch, 
da schwimmt ein

winzig kleiner Fisch.

Er springt, er taucht,
er paddelt gut,

er lässt sich wiegen
von der Flut ...

Das Fischlein hat es gut!

„PLITSCH-PLATSCH – Wasser ist uns wichtig“

Kindergarten

Karin Schnalzer
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Diplom-Energetikerin
Liebe St. RuprechterInnen! 

Ich möchte mich auf diesem Weg als neues Gemeindemitglied vorstellen und meinen 
Arbeitsbereich als Diplom-Energetikerin beschreiben.

          Mein Name ist Susanne Hofer.
          Ich beschäftige mich schon lange mit Energie- und
          Bewusstseinsarbeit und übe meine Berufung seit mehreren  
          Jahren auf selbstständiger Basis aus.
          Es ist mir eine Freude und ein großes Bedürfnis, Menschen
          ein Stück auf ihrem persönlichen Lebensweg zu begleiten.

Dazu biete ich folgende energetische Hilfestellungen an:
Klangarbeit mit tibetischen Klangschalen, Holistic Pulsing, Tiefenkinesiologie

Atemtherapie und Rückführung 
Körper- und Energiebalance mittels ätherischen Ölen und heißen Basaltsteinen

Reiki Ausbildungen 1. und 2. Grad
Bachblüten, Aura Reading

Es würde mich freuen, Sie bei mir in 8181 St. Ruprecht/R., Gartengasse 79/3 begrüßen zu dürfen. 
Bei Fragen und Terminvereinbarungen bin ich erreichbar unter Tel. 0676/3395131 oder E-Mail: 
susanne.g.hofer@gmx.at. Diese energetischen Hilfestellungen ersetzen keine ärztliche 
Behandlung, können diese jedoch effektiv unterstützen.

CITROEN Unger
Dietmannsdorferstraße 273 | 8181 St. Ruprecht/Raab | Tel. 03178/5155 | Fax 03178/5155-20

..



Seite 24

Anzeigen

�
��������	
�	��������������

������������	��������������������������	���������������� �!"#$%&#�'��(�#)*%������+�, �!"#$%&#�'��(�#)*"�

�	��������-��������	
�	��������...���������	
�	���

���������������������������������

������������	�
���	�������������	�
���	�������������	�
���	�������������	�
���	��
�������������	�
	�����������������	������

�
��������	����
���������	�����	�
��������������  �������!"��#�	�����
���������	����$
����������%�	�����	�	�
���������	��&�
�����'���(���������)��
��!"�����("**��	+��
��*�,������
���������	�������+��
���
���
�����������
�
	�-+�����	��.�/��"�*	��"���0�,	�������
�1��������!��������������2��3�4�2�����
�
�����������������5�����������	���������������
�+���� ��)��
�������������������+	��+�)��	���
���1���	����%� 	����&6�%!�	���	���
"&� �$���������
� 	������"�!�*�������
��-
	*����	������,�$����)���(	��	0�7�������0��� �8���
�#�	*���"��
�
���������#���$���������������$����
�+����� ��
���9�����������������+	��
�
����%��&���$������:���	�
����,�	�������
���9���+�����;�����("**���.�<���=��������*����-��	����#	���
�����)���!"�����
�-
	*����	�������,�$���.�#������(�������	����	�*������
���*���(	��	>���������
�
*����	���������-����*���%?�+	�"�+��&���!���!�����1��������!�������������.�
�
���%�����#���$���������������$���
�+���� �����
���9�����������������+	��
�
�@��%��'�(����������
A�*�2���( 	�!������B�+��$�*�!��	���	�����������( 	�!�������������-��������#�-��"  ���*���
���
%)�C>)��C>7���&� �

Euer Bücherei-Team

����

�
                     ���������� ����������������

�����������������������������������������������������

Wir wünschen allen Mitgliedern, Interessenten und Freunden unserer Bücherei 
eine schöne Urlaubszeit!

Wir bitten um Verständnis, dass auch wir uns erholen 
und die Bücherei in der Zeit

von 1. August bis einschl. 29. August 2010
geschlossen halten.
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Werderitsch - Reisen   
8181 Arndorf 78 

Tel 0317828200 oder  06641453305 
Veranstalternummer d. BMWA 2006/0036 
www.werderitsch.at     office@werderitsch.at 
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Wor kshop
Am Freitag, dem 23.07.2010

um 18.00 Uhr
im GH Locker

Informationen u. Voranmeldung 
bei Helga Gingl unter 
Tel.: 0664/4599482

Sie brauchen ein typgerechtes Make-up für 
einen speziellen Anlass?

 Steht eine Hochzeit ins Haus oder ein großes
 Fest in der Familie, oder wollen Sie eine 
 Relax-Schönheitsstunde mit Beratung zum 
 Thema Sonne oder Vitalität? 
 Rufen Sie an, ich bin gerne für Sie da, Sie 
 erhalten bei mir Ihr Profi-Make-up!
 

Friederike Neffe
Ihr Servicecenter für Schönheit, Vitalität 

und Wohlbefinden

Friederike Neffe 
#���
"�)����D�0��3�3��(���E� �����F�E		+�
1������GG*�+�*,�G���,��
����
�����������H�	��"���> 	�������"*�
)))��	��"�����"*F����
������������

Aufgrund der fabelhaften Idee von Herrn Helmut 
Reinprecht, der Initiative des Gartenhotel-Teams 
Ochensberger und der perfekten Umsetzung durch die 
Fam. Mandl hatten 22 Kinder aus St. Ruprecht/R. beim 
letzten Sturmspiel im April 2010 die Möglichkeit, an 
der Seite ihrer Stars vor ca. 11.000 Zuschauern in der 
Grazer UPC-Arena einzulaufen.
Dass das wohl ein unvergessliches Ereignis für unsere 
Kids war, ist kaum zu bezweifeln!
Ein großer Dank denen, die es ermöglicht haben!

St. Ruprechter Kinder beim Sturm-Lask-Spiel in Graz

Marktheuriger Strobl

Jeden Mittwoch ab 17 Uhr Forellengrillen 
im Flussbad
Jeden Freitag ab 18 Uhr Grillbuffet
Jeden Freitag u. Samstag ab 11 Uhr 
Grillhendl
14.08. ab 16 Uhr After Streetsoccercup 
Cocktailabend im Flussbad
10.09. ab 18 Uhr Apfel-Kürbis-Bohne im 
Gasthaus
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Mag. Dr. Hannes Hausbauer 
Rechtsanwalt mit Notariatsprüfung 
Kanzleisitz: 8200 Gleisdorf 
                       Grazer Straße 2 
Telefon-Nr.: 03112 / 51 801 
Telefax-Nr.: 03112 / 51 801-4 
Besprechungsbüro: 8212 Pischelsdorf 
                                        Hartberger Straße 331 
Telefon-Nr.: 03113 / 51 88 
Telefax-Nr.: 03113 / 51 88-15 

Tätigkeitsschwerpunkte:  
 
Errichtung von Kauf-, Übergabs- und  
Schenkungsverträgen sowie Verträgen aller Art,  
Durchführung von Verlassenschaftsverfahren,  
Testamentserrichtung, Rechtsvertretung in  
sonstigen Rechtsangelegenheiten  
(Immobilienrecht, Schadenersatzrecht,  
Ehe- und Familienrecht, etc.). 

Gemeindechronik 
Die Geschichte unseres Marktes auf 420 Seiten 
(reich bebildert) von Dr. Robert F. Hausmann  
Preis: € 25,44
Erhältlich im Gemeindeamt und im 
Papierfachgeschäft Waltraud Rosenberger

Die Geschenksidee!

Bauernmarkt am St. Ruprechter Hauptplatz
Jeden Samstag von 07.00 - 11.00 Uhr 

Bäuerliche Spezialitäten: Fleischwaren von 
Fam. Rupp und Fam. Streilhofer, Brot und 
Backwaren von Fam. Bloder, Milchprodukte von 
Fam. Leiner, Gemüse von Fam. Hahn und echtes 
steirisches Kernöl von Fam. Strobl.

Rechtsberatung

Herr RA Mag. Dr. Hannes Hausbauer bietet 
jeweils am letzten Donnerstag im Monat im 
Gemeindeamt in der Zeit von 16 – 18 Uhr eine 
kostenlose Rechtsberatung an. 
Voranmeldungen bitte im hiesigen 
Gemeindeamt (Tel. 2218-13).

Bauberatung
An jedem 2. Donnerstag im Monat von 16 bis 
18 Uhr haben unsere Bürger die Möglichkeit, 
sich über bau- und raumordnungsrechtliche 
Belange zu informieren. Dabei werden sowohl 
der Bausachverständige der Gemeinde, Herr 
Arch. DI Sperl, als auch der Raumplaner, Herr 
Arch. DI Werner, für Fragen gratis zur 
Verfügung stehen. Voranmeldungen bitte im 
Gemeindeamt (Tel. 2218-11).

Kostenlose Beratung in 
Versicherungsangelegenheiten

Herr Franz Hasenhütl, unabhängiger 
Versicherungsmakler, bietet kostenlose Beratung 
für alle Versicherungsangelegenheiten
(Vertrag und Schaden) von Versicherern, die auf 
dem österreichischen Markt tätig sind. 
Ort: Gemeindeamt St. Ruprecht
Zeit: Jeden ersten Donnerstag im Monat
von 16 - 18 Uhr.
Voranmeldung im Gemeindeamt erbeten
(Tel.: 03178/2218-10).

Impressum: Herausgeber und Verleger: 
Für den Inhalt verantwortlich: 
Redaktion u. Layout: 
Redaktionsschluss: 
Druck: 

Marktgemeindeamt 8181 St.Ruprecht/Raab, Untere Hauptstraße 27 
Bürgermeister Herbert Pregartner, c/o Gemeindeamt St.Ruprecht/Raab 
VB Thosold Nadine – E-Mail: nadine.thosold@st.ruprecht.at 
10. März, 10. Juni, 10. September und 01. Dezember (4 Ausgaben/Jahr)  
Universitätsdruckerei Klampfer GmbH, 8181 St. Ruprecht/Raab 

Rasenmäherverordnung

Verwendung von motorbetriebenen 
        Rasenmähern ist gestattet:   

Wochentags: 7 - 12 u. 14 - 20 Uhr
Samstags: 7 - 12 Uhr
Sonn- und Feiertags: 

An Sonn- und Feiertagen ist das 
Rasenmähen mittels 

motorbetriebenen Mähern verboten!

Kleinanzeigen

Achtung! Redaktionsschluss 
für die Ausgabe 3/2010 der 

St. Ruprechter Gemeindenachrichten
 ist am 10. Sept. 2010!

Dieses Gemeinderundschreiben 
(in Farbe im pdf-Format) finden Sie zusammen 

mit vielen anderen Informationen auch im 
Internet unter: www.st.ruprecht.at 

(Bürgerservice - Gemeindepublikationen)
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Veranstaltungen

Endlich gibt es wieder das 

FC-Donald  P A R K F E S T !
Lassen Sie sich von neuen Ideen und einem neuen Konzept überraschen.
Wir feiern den Sommer!

20. - 22. August 2010      St. Ruprecht/Raab

Juli 2010 
Tag Datum Uhrzeit Veranstalter Art Ort 
Fr. 02.07. 20:00 Frau in der Wirtschaft "Gartengala der Wirtschaft" Gartenhotel Ochensberger 
Sa. 10.07. 20:30 FC Donald Theater im Park Park 
So. 11.07. 20:30 FC Donald Theater im Park Park 
Di. 13.07. 20:30 FC Donald Theater im Park Park 
Mi. 14.07. 20:30 FC Donald Theater im Park Park 
Do. 15.07. 20:30 FC Donald Theater im Park Park 
Fr. 16.07. 20:30 FC Donald Theater im Park Park 
Sa. 17.07. 20:30 FC Donald Theater im Park Park 
So. 18.07. 20:30 FC Donald Theater im Park Park 
Fr. 23.07. 20:00 Gartenhotel Ochensberger Spanische Livemusik mit „Juan Garrido“ Gartenhotel Ochensberger 
Fr. 30.07. 20:30 Verein Musiktheater Regional Schlossfestspiele Stadl - Premiere Schloss Stadl - Arkadenhof 
Fr. 30.07. 20:00 Gartenhotel Ochensberger Winzerabend in der Weinbar Gartenhotel Ochensberger 
Sa. 31.07. 20:30 Verein Musiktheater Regional Schlossfestspiele Stadl Schloss Stadl - Arkadenhof 

August 2010 
Tag Datum Uhrzeit Veranstalter Art Ort 
So. 01.08. 10:00 ÖVP ÖVP-Frühschoppen GH Strobl 
Do. 05.08. 20:30 Verein Musiktheater Regional Schlossfestspiele Stadl Schloss Stadl - Arkadenhof 
Fr. 06.08. 20:30 Verein Musiktheater Regional Schlossfestspiele Stadl Schloss Stadl - Arkadenhof 
Sa. 07.08. 20:30 Verein Musiktheater Regional Schlossfestspiele Stadl Schloss Stadl - Arkadenhof 
So. 08.08. 20:30 Verein Musiktheater Regional Schlossfestspiele Stadl Schloss Stadl - Arkadenhof 
Do. 12.08. 20:30 Verein Musiktheater Regional Schlossfestspiele Stadl Schloss Stadl - Arkadenhof 
Fr. 13.08. 20:30 Verein Musiktheater Regional Schlossfestspiele Stadl Schloss Stadl - Arkadenhof 
Fr. 13.08. 20:00 Gartenhotel Ochensberger Karibische Nacht Gartenhotel Ochensberger 
Sa. 14.08. 20:30 Verein Musiktheater Regional Schlossfestspiele Stadl Schloss Stadl - Arkadenhof 
Sa. 14.08. 08:30 SC Raiffeisen Streetsoccercup Parkplatz Bad 
So. 15.08. 20:30 Verein Musiktheater Regional Schlossfestspiele Stadl Schloss Stadl - Arkadenhof 
Fr. 20.08. 19:00 FC Donald  Parkfest Park  
Sa. 21.08. 18:00 ESV St. Ruprecht Preisschnapsen ESV-Anlage/Lockerteich 
Sa. 21.08. 13:00 FC Donald  Parkfest Park  
So. 22.08. 10:00 FC Donald Parkfest Park  
Fr. 27.08. 20:00 Gartenhotel Ochensberger Winzerabend in der Weinbar Gartenhotel Ochensberger 
So. 29.08. 10:00 Gartenhotel Ochensberger Frühschoppen Gartenhotel Ochensberger 
So. 29.08. 08.00 Rauchenberger Sportklub Kleinfeldturnier Rauchenberg 

September 2010 
Tag Datum Uhrzeit Veranstalter Art Ort 
So. 12.09. 10:00 Café Central Frühschoppen Café Central
Sa. 18.09. 09:00-18:00 Friederike Neffe u. GH Locker 1. St. Ruprechter Seniorenmesse GH Locker 
So. 19.09. 09:00-18:00 Friederike Neffe u. GH Locker 1. St. Ruprechter Seniorenmesse GH Locker 


